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Organisation der Anhörungsvorbereitung 
Wer ist für was verantwortlich: 
 
Vorlauf 

Aktuell gibt es im Landkreis Ebersberg einen hohen Bedarf für Anhörungsvorbereitungen und zu wenige, die 
das qualifiziert machen können. Deswegen bieten wir Gruppenvorbereitungen mit nachfolgender 
Einzelarbeit an der persönlichen Geschichte an. 
 
Gruppenvorbereitung 

Den Informationsteil der Vorbereitung bieten wir in Gruppen an, die mit einem Dolmetscher bedient werden 
können – also dieselbe Muttersprache haben. Die Helferkreise organisieren die Gruppenveranstaltung 
selber und sprechen mit dem Gruppentrainer lediglich den Ort und die Zeit ab. Rechnen Sie mit mindestens 
1,5, Stunden Dauer. 
Zur Organisation gehört das sorgfältige Durchlesen und Beachten des Blattes 1.4.1_DOK_Info-für-
HelferInnen sowie die Organisation des Dolmetschers und der Teilnehmenden. Bitte klären Sie alle Details 
wie z.B. die Muttersprache und nötige Übersetzung sorgfältig ab. Wir sind nicht in der Lage spontan die 
Vorbereitung  in 2 Fremdsprachen durchzuführen. Wir halten uns an die getroffenen Absprachen. Die 
Kosten für den Dolmetscher trägt der Helferkreis. Evtl können sie die über die Integrationsbeauftragte im 
Landratsamt abrechnen.  
Für die Zusammenstellung der Gruppen können sie Aushänge, Listen, Whatsapp-Benachrichtigungen, die 
Gruppen- oder Nationensprecher oder andere Methoden der Information nutzen. Wichtig ist dabei, dass die 
Teilnahme der Flüchtlinge verbindlich zugesagt und die Liste an uns weiter gegeben wird. Dabei können 
auch mehrere Helferkreise zusammenarbeiten. Wenn schon Begleitpersonen zur Anhörung mit dem 
Flüchtling vereinbart wurden, so sollten die auch dabei sein. Die Liste muss folgende Angaben enthalten, 
dann besprechen wir den konkreten Termin: 
 
Ansprechpartner des HK, der für die Organisation der Vorbereitung verantwortlich ist (zumindest Tel und 
Mail) und Kontaktdaten des Ansprechpartners 
Name Flüchtling (nur erste 3 Buchstaben wg Datenschutz) 
Vorname Flüchtling 
Nationalität 
Sprache 
Anhörungstermin wann (wenn schon bekannt) 
Ort der Unterkunft 
Begleitperson zur Anhörung, wenn vorhanden 
Kontaktdaten der Begleitperson (zumindest Tel und Mail) 
 
Einzelarbeit an der Geschichte 

Für Teilnehmende der Gruppenvorbereitung bieten wir eine Einzelvorbereitung an. Die beinhaltet das 
Arbeiten an der persönlichen Geschichte anhand des Nachstellens der Anhörungssituation im BAMF.  
Für Flüchtlinge, die bei der Gruppenvorbereitung angemeldet waren und ohne triftigen Grund gefehlt haben, 
steht leider keine Einzelvorbereitung zur Verfügung, da wir das mit unseren Kapazitäten nicht leisten 
können. Dasselbe gilt für Anfragen, bei denen die Anhörung in den nächsten 7 Tagen stattfindet. 
 
Die Flüchtlinge sollen über die Ansprechpartner des HK bei uns einen Einzeltermin anfragen. Der HK 
übernimmt dann wieder die Organisation des Dolmetschers und der anderen Abklärungen. Der Flüchtling 
sollte sich selber eine Person des Vertrauens als Begleitperson zur Anhörung suchen. Er sollte vorbereitet 
mit der Begleitperson zusammen zur Vorbereitung kommen. Der Flüchtling trägt 5,- € Unkostenbeitrag für 
die Kosten der Vorbereitung, die er an den HK bezahlt. 
 
 
Übersicht über die Verantwortungsbereiche 
 Werbung Liste Dolmetscher Ort Termin Finanzen Begleitperson 
Flüchtling     X  X 
Anh.Trainer     X   
HK X X X X X X  
        
 


